
 

 

 

 

 

Antrag zur Bereitstellung einer Pflegetonne 

Angaben  zum/ zur Antragsteller/in 

Vor- und Familienname: 

 

Hauptwohnsitz 

Anschrift/Wohnadresse: 

 

Telefon: E-Mail: 

 

Angaben zum Pflegling 

Vorname und Familienname: 

 

 

Geburtsdatum: 

Adresse: 

Aufgrund von Behinderung/ Pflegebedürftigkeit kommt es zu einem erheblichen 

zusätzlichen Mehranfall an Inkontinenzartikeln. Aus diesem Grund bitte ich um 

Unterstützung durch ein zusätzliches Tonnenvolumen von 80 l pro Leerung. 

Für betroffene Familien in den Bergortschaften werden anstelle der Mülltonne, pro 

Jahr zusätzlich 15 Stück 70-lt.-Müllsäcke zur Verfügung gestellt. 

Der erhöhte Anfall derartiger Abfälle ist 

☐ dauerhaft ☐ befristet bis ca.  

Ich verpflichte mich, den Wegfall der Berechtigung unverzüglich der Marktgemeinde 

Kirchbach zu melden. Mir ist bekannt, dass ich andernfalls die Abfallgebühren für die 

Zeit der unberechtigten Nutzung übernehmen muss. 

 

 _____________________________   ______________________________  

Unterschrift Antragsteller   Unterschrift Betroffene/r 

 

 __________________________   ___________________________  

ggf. Unterschrift Erziehungsberechtigter   ggf. Unterschrift Betreuer/in 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

Bestätigung des behandelnden Arztes oder der zuständigen Sozialversicherung: 

 

Die Inkontinenz wird bestätigt: 

 

 

Ort, Datum Unterschrift des behandelnden Arztes/ der 

zuständigen Sozialversicherung; Stempel 

ggf. Ergänzungen oder Anmerkungen: 

 

 

Hinweise zur Pflegetonne: 
 

■ Wer bekommt eine Pflegetonne?  
Die Pflegetonne ist für pflegebedürftige Personen, bei denen nachweislich Abfälle von Inkontinenzartikeln 
anfallen. Für jede pflegebedürftige Person kann eine Tonne beantragt werden. Voraussetzung für die Bewilligung 
der kostenlosen Windeltonne ist, dass die Restmüllentsorgung für den betreffenden Haushalt mit der zugeteilten 
Restmülltonne oder den Müllsäcken erfolgt. 
 
■ Wie sieht die Pflegetonne aus und wann wird sie geleert?  
Die Windeltonne fasst 80 Liter und unterscheidet sich von der normalen Restabfalltonne nur durch einen 
Aufkleber. Andere Behältergrößen sind nicht verfügbar. Die Entleerung der Pflegetonne erfolgt im Zuge der 
Restmüllabfuhr je nach Entleerungsintervall. 
 
■ Was kostet die Pflegetonne?  
Für die Pflegetonne wird keine Behälter-  bzw. Abfuhrgebühr eingehoben. Sie ist kostenlos. 
 
■ Was darf in die Pflegetonne?  
In die Pflegetonne dürfen ausschließlich Windeln und Abfälle von Inkontinenzartikeln. Bei missbräuchlicher 
Verwendung wird die Pflegetonne abgezogen. 
 
■ Und wenn die Pflegetonne nicht mehr benötigt wird?  
Wird die Pflegetonne nicht mehr benötigt, so bitten wir Sie die Windeltonne gereinigt an die Marktgemeinde 
Kirchbach zu retournieren.  


